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386 Tour 119. Rinteln—Vlotho.

8. S. 343) und zum Ludwigsturm (30 l' r, St. 1. zurück ab und hinauf zur
Min.). Oder vom GasthauB Frioke Höbe (8 Min.). Hier 1. iu -wenigen
nooh3Min.auf dor Straße weiter, dann Schritten zur Hünenburg, r. zum
1. ab den weißen Zeichen nach und Ludwigsturm wie oben,
später im "Waldtale aufwärts. Nach

Vom Ludwigsturm nach Rinteln zwei Wege: 1. Über Wen¬
nenkamp und Exten. Vom Turme südlich den Zeichen =
nach in 20 Min. nach Wennenkamp.

Gasth. Winter. Wegweiser. Von I nach Rinteln, U'/a St., s. 107B 6.
hier über Rott, Bremke und Bögerhof

Weiter Straße in nordwestl. Richtung im Walde abwärts,
später durch Feld über Uchtdorf und an dem Kehl vor¬
bei in 55 Min. nach Exten; s. T. 107 B 1. Von dort auf Feld¬
weg nach Rinteln (30 Min.). — 2. Über die Hünenburg
und Hohenrode. In nordöstl. Richtung den weißen Zeichen
folgend nach Helenenruh (Bänke mit Blick auf Rinteln, das
man vom Turm selbst nicht sieht). Nach 20 Min. gabelt sich
der Weg: entweder 1. hinunter ins Tal und so nach Hohenrode
oder geradeaus weiter zur Hünenburg.

bürg, im Jahre 1170 erbaut, aber
schon 11Sl in den Kämpfen zwischen
Adolf und Heinrich d. Löwen von
dem Schaumburger zei-Btört, weil ihr
Besitzer Bich auf die Seite seines
Feindes gestellt hatte.

Nach 12 Min., wo der Weg nach Austritt aus dem Walde sich
zu senken beginnt, r. hinunter nach Hohenrode (10 Min.) und
bei der Wirtschaft von Fricke auf die Landstraße. Auf
ihr 1, durch das Dorf in 24 Min. nach Saarbeck und 7 Min.
später zwischen Häusern r. hinunter zur Weser und durch
die Wiesen am Flusse entlang nach Rinteln (40 Min.). Über
dieses s. T. 106.

Schöne Aussicht in das Wesertal.
— Gräben und geringe Resto von
Mauerwerk stammen von einer mit¬
telalterlichen Burg. Sie wurde von
Konrad von Rode, einem Vasallen
des Grafen Adolf IV. von Schaum-

Tour 119. Rinteln—Vlotho. K. 21.

a) Rinteln—Nottberg—SilixerHöhe (1 St.) — Lange Wand
(55 Min.) — Pferdebruch—Kirchberg (1 St.) — Kalletal (1 St.) —
Vlotho (i. Über Niedernmühle und Straße im Wesertal
1 St.; 2. Über den Winterberg 1 St, 35 Min.)

Sehr lohnende "Wanderung von j Walde. Vom "Winterberge großurtigo
5—.5,3/4 St., gnt die Hälfte in schönem ! Eundsieht. Zeichen: =a.

Nach T. 107 B 4, S. 343 zur Silixer Höhe (1 St.). Hier r.
und gleich 1. von der Straße ab, die man nach 12 Min. wieder
trifft; nun auf ihr 1. und nach weiteren 12 Min. r. in den
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119b. Rinteln—Möllenbeck (1. Über Nottberg und Silixer
Höhe, 1 St. 55 Min.; 2. direkt, 1 St.) — Varenholz (40 Min.)
— Kirchberg—Kalletal (1 St. 20 Min.) — Vlotho (1. Straße im
Wesertal, 1 St.; 2. über den Winterberg, 1 St. 40 Min.).

Über Nottberg und die Silixer Höhe nach Möllenbeek
s. 107 B 4, S. 343. Die schattenlose direkte Straße biegt
10 Min. hinter dem Krollkrug r, ab über Hessendorf. Von
Möllenbeck nach Varenholz Straße westlich über Stemmen;
über Varenholz s. 107 B 5. Nun die nach Langenholzhausen füh¬
rende Straße südlich hinauf zum Felsenkeller und im Walde
weiter bis zu der über den Kamm des Kirchberges laufenden
Schneise (20 Min.). Auf dieser r. den Zeichen = nach in
1 St. ins Kalletal und weiter wie unter a.

119 c. Rinteln—Nottberg—Silixer Höhe (1 St.) — Lange Wand
(55 Min.) — Langenholzhausen (50 Min.) — Hünengräber—Kall¬
dorf (G5 Min.) — Winterberg (55 Min.) — Vlotho (35 Min.).

Nach 107 B 4 zur Silixer Höhe und weiter wie 124a nach
Langenholzhausen und bis zu den Hünengräbern auf dem
Haiberge. Von hier Feldweg nordwestl. hinunter nach Kalldorf.

Großes lippisehesDorf mit kleinem Solbade. Gasthof Edler (Z.m.F. 2,50M.).

Im Dorfe bei dem Gasthof von Edler, Straße 1. (westl.)
ab und in einer Schlucht hinauf nach Dorf Winterberg. Hier
trifft man die Zeichen und geht weiter nach a.

119 d. Von Rinteln über den Bonstapel nach Vlotho, s. 124a.

Tour 120. Vlotho und Umgebung. K. 21.
Spezialführer: Führer für Vlotho und Umgehung, mit Bildern, bei Tho-

Tein und Sitte, Preis 30 Pf.

Vlotho (50 — 100 m), westfälische Stadt mit 4942 Einw.,
Station der Bahn Hameln -Löhne und Ausgangspunkt der
Kleinbahn nach Salzuflen-Herford-Wallenbrück; Amtsgericht
und Verwaltungsamt, höhere Stadtschule; bedeutende Zigarren- •
fabriken, Brauerei und Zuckerraffinerien. Das zwischen dem
wald- und burggeschmückten Amthausberge und dem Winter¬
berge gelegene Städtchen zieht sich mit seinen schmucken
Häusern malerisch am Forellenbach, der hier in die Weser
mündet, und an den Berghängen hinauf. Seine geschützte
Lage, seine an hübschen Ausflügen reiche Umgebung und die
Nähe des Bades Oeynhausen (mit Bahn 8—9 Min. Fahrt)
machen es zu einer beliebten Sommerfrische.
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